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Mutig, stark, beherzt. Nachruf für Gabriele Bradt.

„Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen. Woher kommt mir Hilfe? 
Meine Hilfe kommt vom Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat. 

Gott behüte deine Seele. Der Herr behüte deinen Ausgang und Eingang 
von nun an bis in Ewigkeit.“ (Psalm 121, 1.2.7b.8)

1 Nachruf



Nachruf 2

Völlig unerwartet und viel zu früh ist Gabi Bradt am 18. Juli im Alter von nur 64 
Jahren verstorben. Wir sind erschüttert, fassungslos und sehr traurig. Gabi Bradt 
hinterlässt in unserer Gemeinde eine riesige Lücke. In so vielen Gruppen war sie 
aktiv, war immer mittenmang, mit allen im Gespräch. Seit mehreren Jahrzehnten 
übernahm Gabi Bradt Verantwortung im Kirchenvorstand/Kirchengemeinderat. 

Immer war es ihr wichtig, auch über den Tellerrand zu blicken und so engagierte 
sie sich viele Jahre in der Kirchenkreissynode. Sie engagierte sich im Küster- und 
Lektor*innenkreis, im Büroteam, sang in unserem Markus Chor und lernte seit 
drei Jahren mit großer Begeisterung Tenorhorn in unserem regionalen 
Posaunenchor. In unserer Kita Steglitzer Straße war sie Singpatin. Es gibt 
eigentlich kaum eine Gruppe, in der sie nicht war. Gabi Bradt hat viele Spuren 
hinterlassen. Sie hat in allen Zusammenhängen ihre Meinung klar und beherzt 
vertreten, hat auch unbequeme Wahrheiten ausgesprochen, war durchaus 
kritisch, konnte konstruktiv streiten, ließ sich nicht einschüchtern und hat 
angesprochen, was ihr auf dem Herzen lag. Gabi Bradt war kämpferisch, mutig, 
stark und mit vielen Menschen verbunden. Sie war ein beherzter Mensch, der 
Anteil nahm, der mitfühlte, der da war, um zu helfen und zu unterstützen. Und 
Gabi Bradt war ein Mensch, der gerne feierte, der gesellig war und für die 
Gemeinschaft wichtig war. Gabi Bradt hat viele Spuren in unserer Gemeinde 
hinterlassen.

Unsere Gedanken und Gebete sind besonders bei ihren zwei Töchtern, 
Schwiegersöhnen und ihren vier kleinen Enkelkindern, für die sie so schwärmte.

Am Mittwoch, den 20. August, haben wir uns in einem Gedenkgottesdienst für 
Gabi in der Trinitatiskirche von ihr verabschiedet. Wir sind voller Dankbarkeit für 
Gabis segensreiches Wirken in unserer Gemeinde.

Pastorin Wiebke Meers



3 Dank

Vielen Dank an den Förderverein Dankeskirche e.V.

2004 gründete sich der Förderverein 
Dankeskirche e.V., um die durch 
Finanzkürzungen bedrohte Dankeskirche in 
Rahlstedt-Ost zu erhalten. Die Kirche sollte 
im Dorf bleiben und weiterhin ein Ort 
kirchlichen und kulturellen Lebens sein. 
Viele unterschiedliche Menschen 
engagierten sich im Förderverein, 
übernahmen Verantwortung und 
organisierten viele Veranstaltungen in der 
Dankeskirche. Für gut 1,5 Jahre übernahm 
der Förderverein damals die vollen 
Betriebskosten für die Dankeskirche und 
das Gemeindehaus, bis der Kirchengemeinderat (KGR) der Markus-
Kirchengemeinde wieder die volle finanzielle Verantwortung übernahm. Das 
Miteinander zwischen Förderverein und Kirchengemeinde war zunächst sehr 
belastet, angespannt und konfliktreich. Umso dankbarer sind wir, dass sich das im 
Laufe der Jahre komplett verändert und gewandelt hat. Eine gute und an Vertrauen 
wachsende Beziehung und gemeinsame Verantwortung für kulturelle 
Veranstaltungen in der Dankeskirche entstand. Der Förderverein konnte aufgrund 
eigener Mittel tolle Konzerte in der Dankeskirche veranstalten, die sehr beliebt und 
sehr gut besucht waren. Diese waren Highlights im Jahr. 

Den Einbau barrierefreier Toiletten in die ehemalige Werkstatt neben der 
Dankeskirche hat der Förderverein mit einer großzügigen Spende von 20.000 € 
mitfinanziert.

Am 3. April 2024 hat sich der Förderverein Dankeskirche e.V. auf einer 
Mitgliederversammlung aufgelöst. Er hat sein Ziel erreicht und 20 Jahre das 
kulturelle Leben an der Dankeskirche mitgestaltet und gefördert. Das ist eine große 
Leistung. Im Namen des KGRs und unserer Gemeinde sage ich dafür herzlichen 
DANK. Viele Menschen haben sich im Vorstand und im Verein engagiert, ihre Zeit, 
ihre Ideen und ihr Engagement eingebracht und das über 20 Jahre.
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Im Mai dieses Jahres trafen wir uns mit dem „Liquidationsvorstand“ des 
aufgelösten Fördervereins und erhielten die Nachricht, dass das Restvermögen 
des Fördervereins von 47.400 € nun als Spende an unsere Gemeinde geht, um 
weiterhin kirchliche und kulturelle Projekte an der Dankeskirche zu unterstützen. 
Wir waren sprachlos.

Wir, die Markus-Kirchengemeinde, bedanken uns ganz herzlich bei allen 
Mitgliedern und dem Förderverein für diese großzügige Spende. Das wollen wir 
sowohl im Gottesdienst am 1. Advent in der Dankeskirche als auch durch ein 
besonderes Konzert der Limehouse Jazzband am 1. Advent um 18 Uhr in der 
Dankeskirche würdigen.

Ihre/Eure Pastorin Wiebke Meers im Namen unseres Kirchengemeinderats
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Warum feiern wir den Reformationstag am 31. Oktober?

Der Reformationstag erinnert an die 
Veröffentlichung der 95 Thesen durch Martin 
Luther am 31.10.1517. Mit seiner Kritik am 
Ablasshandel* und seiner Forderung nach 
einer Rückbesinnung auf die Bibel löste 
Luther eine Bewegung aus, die zur Spaltung 
der Kirche und zur Entstehung der 
evangelischen Konfession führte. Der Tag 
wird vor allem in evangelischen Gemeinden 
mit Gottesdiensten, Musik und thematischen 
Veranstaltungen begangen und lädt zur 
Reflexion über zentrale Werte wie Glaube, 
Freiheit und Verantwortung ein. In mehreren 
deutschen Bundesländern, darunter 
Hamburg, Sachsen und Schleswig-Holstein, 
ist der Reformationstag seit 2018 ein 
gesetzlicher Feiertag.

*Ablasshandel bedeutet, dass Menschen der Kirche Geld gegeben haben, um sich von ihren 
Sünden freikaufen zu können.

Claudia Jauch

Gott ist ein Gott der Liebe, schenkt uns seine Liebe und Barmherzigkeit ganz 
umsonst, schenkt jedem und jeder immer wieder einen neuen Anfang. Daran hat 
Martin Luther ganz fest geglaubt. Weil sein Glaube ihm viel Kraft und Hoffnung 
gegeben hat, hat er einmal gesagt: Diese Hoffnung wird niemals aufhören, selbst 
wenn alles ganz hoffnungslos erscheint. „Selbst, wenn ich wüsste, dass morgen 
die Welt unterginge, würde ich heute noch ein Apfelbäumchen pflanzen.“ 
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Wir als Markus-KG haben viele Jahre Apfelbäume als Zeichen der Hoffnung in 
unseren Stadtteilen, an unseren Kitas und Kirchen gepflanzt. Um das, was uns 
Hoffnung gibt und stärkt, soll es am 31. Oktober gehen.

Wir laden Sie und Euch ganz herzlich ein zu einem Gottesdienst mit 
Abendmahl am Reformationstag um 17 Uhr in die Dankeskirche.

Pastorin Wiebke Meers

Unser Vertretungspastor Otmar Krause

Liebe Gemeinde,

oft bin ich es gefragt worden: Gibt es denn für den Weggang von Pastor Lars 
Wüstefeld eine Nachbesetzung der 2. Pfarrstelle in unserer Gemeinde? Nein, 
das gibt es leider nicht. Die 2. Pfarrstelle unserer Gemeinde fällt komplett weg. 
Weil sich in den nächsten 10 Jahren die Gemeindemitgliederzahlen halbieren 
werden, werden in unserem Kirchenkreis HH-Ost alle freiwerdenden Pfarrstellen 
nicht wiederbesetzt, bis eine bestimmte Anzahl von Pfarrstellen erreicht ist. Für 
uns als Markus-Kirchengemeinde ist das bitter und gleichzeitig lässt sich daran 
nichts ändern. 

Umso mehr freue ich mich, dass die halbe 
Vertretungspfarrstelle von Pastor Otmar 
Krause in unserer Gemeinde zunächst 
verlängert wird. Wie lange er bleiben wird, ist 
noch nicht klar, auf jeden Fall rechne ich erst 
einmal bis mindestens Ende dieses Jahres.

Darüber freuen wir uns sehr!

Pastorin Wiebke Meers
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TRINITATISKIRCHE   Busverbindungen:
Halenseering 6    11, 29, X35, 162
22149 Hamburg    Potsdamer Straße

Oktober 2025

So, 05.10. um 10:00 Uhr   mit Pastorin Wiebke Meers 
mit Abendmahl und Einführung von

     Claudia Jauch und Andrea Jordan

So, 19.10. um 10:00 Uhr   mit Pastorin Wiebke Meers 

November 2025

So, 02.11. kein Gottesdienst in der Trinitatiskirche

So, 16.11. um 10:00 Uhr   mit Prädikantin Claudia Fink-Cortum

Mi, 19.11. um 18:30 Uhr  Buß- und Bettag in der Martinskirche 
Hohwachter Weg 2

So, 23.11. um 10:00 Uhr  mit Pastorin Wiebke Meers

Dezember 2025

So, 07.12. um 17:00 Uhr  2. Advent, Jugendgottesdienst 
mit Prädikant Timo Kramann und 
dem Jugendgottesdienstteam 

So, 21.12. um 10:00 Uhr   mit Prädikant Klaus Friedrich 
mit Abendmahl

Die Weihnachtsgottesdienste stehen auf der nächsten Seite

HERAUSGEBER
Ev. - Luth. Markus-Kirchengemeinde Hohenhorst Rahlstedt-Ost
Halenseering 6 | 22149 Hamburg
Tel.: +49 40 672 55 17
Mail: buero@markuskirchengemeinde.de
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V.i.S.d.P.: 
Pastorin Wiebke Meers, Vorsitzende des Kirchengemeinderates

Spendenkonto:
Hamburger Sparkasse (HASPA)
IBAN: DE50 2005 0550 1098 2103 37 | BIC: HASPDEHHXXX

Gottesdienste
DANKESKIRCHE        Busverbindungen:
Kielkoppelstr. 51        11, 29, X35, 562
22149 Hamburg         Haltestelle Am Hegen

Oktober 2025

So, 12.10. um 10:00 Uhr   mit Prädikantin Claudia Fink-Cortum

So, 26.10. um 10:00 Uhr  mit Prädikant Klaus Friedrich 
mit Abendmahl

Fr, 31.10. um 17:00 Uhr   Reformationsgottesdienst 
     mit Pastorin Wiebke Meers

November 2025

So, 09.11.  um 10:00 Uhr  mit Prädikant Klaus Friedrich 
mit Abendmahl

So, 30.11. um 10:00 Uhr   1. Advent, mit Pastorin Wiebke Meers

Dezember 2025

So, 14.12. um 10:00 Uhr  3. Advent
     mit Prädikantin Claudia Fink-Cortum

So, 28.12.  kein Gottesdienst in der Dankeskirche,
  sondern um 11 Uhr in der Alt-Rahlstedter Kirche 
  mit Pastorin Inga Kretzschmar

Mi, 31.12. um 17:00 Uhr  Altjahresabend 
     mit Pastorin Wiebke Meers 

mit Abendmahl

Die Weihnachtsgottesdienste stehen auf der nächsten Seite



Gottesdienste

Gottesdienste an Weihnachten
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Heilig Abend, 24.12.

14:00 Uhr  Trinitatiskirche  Familiengottesdienst 
     mit Krippenspiel 
     Pastorin Wiebke Meers

15:00 Uhr  Dankeskirche   Familiengottesdienst 
     mit Krippenspiel 
     Pastorin Wiebke Meers

16:30 Uhr  Trinitatiskirche  Christvesper 
     mit Pastorin Wiebke Meers

18:00 Uhr  Dankeskirche   Christvesper 
     mit Pastor Otmar Krause

22:00 Uhr   Trinitatiskirche  Christmette 
     mit Prädikant Timo Kramann 
     und JuGo Team

1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.

17:00 Uhr  Dankeskirche   mit Prädikantin Claudia Fink-Cortum

REDAKTIONSSCHLUSS

für die Ausgabe Januar bis März 2026 unseres Gemeindeflyers 
ist am 31. Oktober 2025



Beiträge für den Gemeindeflyer richten Sie bitte an Frau Jauch: 
claudia-jauch@markuskirchengemeinde.de

Die Bildrechte liegen bei den abgebildeten Personen, den Urheber*innen oder sind lizenzfrei.
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Sonntag, den 09. November um 18 Uhr in der Kulturkirche

Elderland...feinster Hollerfolk 
Anna Bottlinger – Gesang, Geige, Mandoline
Maximilian Meeder – Gitarre, Gesang
Thekla Kersken – Cello, Gesang

Ihre Musik verbindet die tänzerische Leichtigkeit des Folks mit den Fragen an 
das Leben, die Gesellschaft und Natur. Elderland prägt den eigenen Hollerfolk-
Sound mit gemeinsamen Arrangements von Tunes, Traditionals und neuen 
Kompositionen. Mit mehrstimmigem Gesang, warmen Streicherklängen sowie 
rhythmisch gezupften Patterns und Melodien wird Neues und Altes 
miteinander verbunden.

Inspiration schöpft die Band dabei aus dem Celtic Folk und der deutschen 
Liedermachertradition, aber auch aus skandinavischer, amerikanischer und 
hebräischer Folkmusik. Herzliche Einladung zum Konzert am 09. November in 
der Kulturkirche!

Eintritt frei
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8. Gitarrengipfel Ost
Donnerstag, 13.11. 2025, 19 Uhr, Kulturkirche Rahlstedt
Musik für Gitarre solo bis Gitarrenensemble

Inzwischen ist es gute Tradition geworden, dass jedes Jahr im November 
talentierte Gitarren-Schüler*innen der Staatlichen Jugendmusikschule Hamburg, 
häufig Preisträger:innen bei Jugend musiziert oder Jugend jazzt, in der 
Kulturkirche Rahlstedt auftreten. Dabei erklingt unterschiedlichste Musik, von 
Klassik über Jazz, Rock, Pop und Folk bis zum Songwriting, die gespielt wird auf 
der Konzert-, Western- oder E-Gitarre. Und vielleicht werden sogar 
E-Bassgitarre, Bağlama (Saz) oder Ukulele zu hören sein.

Wie jedes Jahr wird das wieder ein spannendes und freudiges Konzert fürs 
Publikum wie für die jungen Musiker*innen!

Eine Veranstaltung der Staatlichen Jugendmusikschule Hamburg, 
Stadtbereich Ost
www.hamburg.de/go/jugendmusikschule

Eintritt frei

Donnerstag, den 13. November um 19 Uhr in der Kulturkirche
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8. Rahlstedter Publikumspreis: 
Stell dir mal vor, es wäre kein Traum.

„Ich habe einen Traum“ – was wäre, wenn dieser Traum nicht nur ein Wunsch, 
sondern Wirklichkeit wird? Zwischen Tag und Nacht verschwimmen Fantasie und 
Realität. Träume laden ein, über das Unmögliche nachzudenken und neue 
Perspektiven zu entdecken. Was, wenn der Traum mehr ist als nur eine 
Vorstellung? Werden Sie kreativ und machen Sie einfach mit!

Eintritt frei

Sonntag, den 16. November um 15 Uhr in der Kulturkirche
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Ein Moment der Stille – Musik zum Ewigkeitssonntag
Markus-Chor
Lüneburger Kammerorchester
Leitung, Kirchenmusikerin Cintia Bittencourt

Der Markus-Chor singt einen Auszug aus dem Requiem in c-Moll von Luigi 
Cherubini – ein Werk von tiefer Eindringlichkeit, komponiert als musikalisches 
Gebet für die Verstorbenen. Dieses eindrucksvolle Werk, ursprünglich zur 
Trauerfeier Ludwig XVI. komponiert, bringt in ergreifender Klangsprache das 
Gedenken an die Verstorbenen zum Ausdruck.

Am Ewigkeitssonntag richtet sich unser Blick über den Tod hinaus – hin zur 
Hoffnung auf Gottes Ewigkeit. Zwischen den musikalischen Teilen werden 
begleitende Texte gelesen – Gedanken, Gebete und Worte der Erinnerung, die 
Raum schaffen für Stille und Trost.

Eintritt frei

Sonntag, den 23. November um 18 Uhr in der Kulturkirche

ANDACHTEN ZUM EWIGKEITSSONNTAG 
Am 23. November finden um 14 Uhr und um 15 Uhr Andachten zum 

Ewigkeitssonntag in der Kapelle des Rahlstedter Friedhofs statt.
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Sonntag, den 14. Dezember um 18 Uhr in der Kulturkirche

Lieder und Geschichten am 3. Advent
Idalena Urbach, Gesang
Gabriele Wulff, Klavier

Am dritten Advent laden wir herzlich ein zu einem 
festlichen Konzert mit Liedern der Advents- und 
Weihnachtszeit. Begleitet am Klavier erklingen 
bekannte und stimmungsvolle Melodien – zum 
Zuhören, aber auch zum Mitsingen!

Ob leise Erwartung oder freudiger Jubel: Die Musik 
dieser Zeit verbindet uns miteinander und führt uns dem 
Licht entgegen.

Eintritt frei

Sonntag, den 21. Dezember um 14:30 Uhr Rahlstedter Friedhof

Vorweihnachtliche Andacht für Trauernde am 4. Advent

Festtage sind in der Trauer oft besonders schwere 
Tage. Um der Trauer Raum zu geben, laden wir ein 
zu dieser vorweihnachtlichen Andacht, speziell für 
Trauernde. Sie findet am 21. Dezember um 14.30 
Uhr in der Kapelle des Rahlstedter Friedhofs statt. 



So erreichen Sie uns:

markuskirchengemeinde.de

Seelsorge im Alter und 
Trauerbegleitung
Pastorin Beate Reinhard
Tel. 0176 / 723 06 964
reinhard@rahlstedterfriedhof.de

Unsere Kindertagesstätten
Kita Kielkoppelstraße 51
Daniela Boy-Hübener 
& Timo Kramann
Tel. 040 / 673 30 79
kielkoppelstrasse@eva-kita.de

Mitarbeitende
Cintia Bittencourt, Kirchenmusik
Tel. 040 / 668 57 479
kirchenmusik@markuskirchengemeinde.de

Timo Kramann, Jugendarbeit
Tel 040 / 672 72 08
kramann@markuskirchengemeinde.de

Unsere Pastorin
Wiebke Meers
Geidelberg 20a
22143 Hamburg
Tel. 040 / 672 18 583 
pastorin-meers@markuskirchengemeinde.de

Gemeindebüro
Halenseering 6
22149 Hamburg

Öffnungszeiten:
Mi 17.30 bis 19.30 Uhr
Fr 11.00 bis 13.00 Uhr

Unsere Kirchen

Trinitatiskirche
Halenseering 6

Tel. 040 / 672 55 17
buero@markuskirchengemeinde.de

      Instagram:
      markuskirchengemeinde

Dankes- und
Kulturkirche Rahlstedt
Kielkoppelstraße 51

Alexandra Reske, Arbeit mit 
Senior*innen + Hausmanagement
Tel 040 / 668 57 478
seniorentreff@markuskirchengemeinde.de

Masih Ganjizadeh, Ansprechpartner 
für unsere persische Gruppe
persische-gruppe@markuskirchengemeinde.de

Rahlstedter Friedhof

Am Friedhof 11 | 22149 Hamburg
Tel. 040 / 672 20 53
mail@rahlstedterfriedhof.de

Kita Steglitzer Straße 13
Miriam Siemen 
Tel. 040 / 672 05 75
steglitzerstrasse@eva-kita.de

Assistenz der Geschäftsführung
Claudia Jauch
Halenseering 6
22149 Hamburg
Tel. 040/ 672 55 17
claudia-jauch@markuskirchengemeinde.de


